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Vellage
ru Kro . 60

des Großherzoglich Badischen Anzeige - Blatts
kür de» Gberrhenr - Wreiü. 1833 .

I. Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen.

*) Schul denliauidationen .
( 2) Der Wittwer und Bäcker Joh . Michael

Schmidt von Grießen , wandert mit seiner
großjährigen Tochter Agatha nach Nordame¬
rika aus . Wer Forderungen an ihn zu machen
hat , soll sie bei der auf

Montag den 5. August d . I .
angeordneten Liquidations .Tagsahrt , Vormit .
tagS 8 Uhr , auf der AmtSkanzlei dahier an¬
melden , widrigenfalls ihm später nicht mehr
zur Bezahlung geholfen werden kann .

Jestetten den 18. Juli 183.3 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Merey .
( 3) Joseph Müller von Holzhausen

ist Willens nach Amerika auszuwandern , und
wir haben Tagfahrrzur Schuldenliquidation auf

Dienstag den 30 . Juli d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , anbcraumt , wo dessen
etwaige Gläubiger ihre Forderungen um so
gewisser anzumelden , und zu begründen haben ,
als ihnen sonst iväter zur Befriedigung nicht
mehr verholst » werden könnte .

Emmcndingen den 12 . Juli 1833 .
GroßherzoglicheS Oberamt .

^ Rieder .

b) Erbvorladungen ,
wer an das vermögen der Untenge ,

nannten erbrechtliche Ansprüche machen
zu können glaubt , hat sich binnen Iah -
resfrist bei dem bezetchneten Amte zu
melden, und sich über feine Ansprüche zu

legitimiren , widrigenfalls das weiter
Rechtliche über das vermögen verfügt
werden wird .

Aus dem Bezirksamt Epp in gen .
( 2) Des im Jahr 1809 angeblich »ach

Rußland ausgewanderteu Joh . Georg Rebel
von R o h r b a ch , unterm 10 Juli 1833 Nro .
9552 ; dessen Vermögen in 167 st . 39 kr besteht.

( 2) Die vor vielen Jahren nach Rußland
auSgewanderle Albertina G egn ervon G em¬
min g e n , deren Aufenthalt hierorts unbekannt
ist ; unterm 10. Juli 1833 . Nro . 9570 ; deren
Vermögen in 239 st . 59 kr . besteht.

Aus dem Oberamt Lahr .
(2) Des seit 15 Jahren als Bäckergeftll ab -

wesenden HeinrichKopf von Schutterzell ;
unterm 18 . Juli 1833 Nro . 17283 .

Aus dem Bezirksamt Sinshelm .
( 2) Der Elifadetha Dillinger vo» Nei¬

den stein , welche sich vor 40 Jahren entfernte
und seitdem nichts mehr von sich hören ließ ; —
unterm 4 . Juli 1833 . Nro . 9125 . — deren
Vermögen in ungefähr 550 si . besteht .

II. Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .
Bekanntmachung .

( 2) In Sachen der konkurrirenden Gläu¬
biger gegen den Martin Meister , Wirth zu
Seebruck und dessen Ehefrau Maria Anna
Jehle , werden diejenigen Gläubiger , welche
nach der öffentlichen Bekanntmachung vom
30 . Mai d . I . ihre Forderungen bei der
LiquidationStagfahrt nicht angemeldet habe« ,
von der Vermögensmasse des Martin Meister
hiemir ausgeschlossen. Dies wird mit dem
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bekannt gemacht , daß das Vermögen der
Metsterischen Eheleute nach aufgenommener
Inventur 14556 fi. 31 kr . , die angemeldeten
Schulden aber 24178 fl. 43 kr. betragen .

Gegen den größten Theil der Gläubiger
hat Martin Meister eingewendet , daß er die
auf ihn als Gut - käufer lautenden Verweisungen
nicht für sich , sonder» nur Namens der alt
Martin Metsterischen Erbmasse anerkannt und
angenommen habe.

Dies wird fämmtlich betreffenden Gläubi .
gern eröffnet , und ihnen überlassen , entweder
gegen fämmtliche alt Martin Metsterifche
Erben , oder gegen Martin Meister jung ,
ihre Forderungen einzuklagen .

Die LiquidarionS -Akten und Einwendungen
des Letzter» können dahier eingesehen oder in
Abschrift erhoben werden .

Bonndorf den 16. Juli 1833 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

M a g o n .

Bekanntmachung .
( 3) Der nach der Bekanntmachung des

Großherzoglichen Stadkamts Freiburg in dem
Anzeigedlatt Nro . 52 . entwichrae Thierarzt
Johann Freund von Altstetten , Kantons St .
Gallen , hat rin Paar goldene Ohrringe zurück,
atlassen , welche muthmaßlich durch ihn ge-
stöhlen seyn dürften .

Diese Ohrringe wiegen zusammen 30 Aß ,
find einfach fayonnirt und am obern dünnen
Ende am Schlußhäkcheo mit einem kleinen
Knopf versehen.

Die allenfallsigen Eigenthumer werden auf .
gefordert , sich hterwegen bei diesseitigem Br .
zirkSamt zu melden.

Ettenhkim den 13. Juli 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Aufgehobene Entmündigung .
( 2 ) Wird die « uter « 17. Februar v. I .

erkannte Entmündigung deS, Franz Burger
vonNirderwinden uunmehr Burgers m Katzen-
mo»S aufgehoben .

Wakdkirch den 16. Juli 1833 . .
Groß - rrzogliches Dezerksamt .

M e y r .

verlorene Obligation .
( 2) Es ist eine von Wilhelm Limberzers

Wtttwe von Thcningen aufdie Verlassenschift
des Landvogt v. Geusau dahier ausgestellte
Obligation über 400 fl . , verloren gegangeu .
Der Besitzer wird aufgefordert , etwaige An .
spräche an diese Pfandurkunde binnen 2 Mo .
naten dahier geltend zu machen , widrigen -
solche für kraftlos erklärt werden wird .

Emmendingen den 15 Juli 1833 .
Großherzogliches Oberamt .

Rieder .
Bekanntmachung .

( 2) Bei der am 15 . Juli d . I . statt gefun .
denen Wahl zu Herdern , wurde Lorenz Meyer
daselbst durch Stimmenmehrheit zum Stab .
Halter erwählt , von Etaatswegrv bestätigt
und verpflichtet , was hiemit zur öffentlichen
Kenntniß gebracht wird .

Jestetten den 15 . Juli 1833 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

M e r e y.
Bekanntmachung .

(2) Dienst betr . Zuschriften , welche
mit etuer Nachnahme oder Porto belastet find,
werden keine angenommen .

Wolfenweiler den 17 . Juli 1833.
K a y s e r .

Waisenrichter und Rathschrriber .
In verwahr gehaltene Effekten .

( 3) Bei diesseitiger Stelle befinden sich nach.
brschriebene Effekten in Verwahrung , von
denen vermuthet wird , baßste auf Jahrmärkten
gestohlen sind. Wir bringen dieses mit dem
Bemerken zu öffentlicher Kenntniß , daß , wer
eine Eigenthumsansprache darauf machen zukönnen glaubt , sich bei der Unterzeichneten
Stelle binnen 4 Wochen zu melden habe .

Jestetten den 4 . Juli 1833 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

M e r c y . d »
Beschreibung der Effekten .82 Slränglein schwarze Seide ,

33 dlo. rothe Seide ,
1 Stränglein feiner weißer Faden ,
1 Weibertappenbode « von schwarzem Man ,

chester mit Gold gestickt ,
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l Stuck schwarzes wollenes Tnch , welches

bereits zu Hosen verschnitten ist ,
7 Ellen baumwollenes Band , weiß undroth

zu Bettzügen ,
SYt Ellen schwarzgrfärbtes baumwollenes

Tuch ,
6 '/, Ellen baumwollener rother Kölsch ,
3 Ellen dto . ,
3 Ellen dto . ,
VA Elle dto ,
1% Ellen halbseidener grün gestreifter Zeug ,

ein Stück roth gestreifter Zeug zu einem Giltst ,
rin seidenes blau gewürfeltes Halstuch ,
ein baumwollenes Halstuch , roth mit farbi¬

gem Kranz .
Erkenntniß .

( 3 ) Die Gläubiger des Andreas Stvrzvon
Nimburg , welche ihre Forderungen nicht
liquidirr haben , werden von der vorhandenen
Masse ausgeschlossen .

Emmendingen den 11 . Juli 1833 .
Großherzogliches Oberamt .

Rieder .
Erkenntniß .

( 3) Alle diejenigen , welche ihre Forderungen
an den in Gant geralhenen Sattler Jonas
Ernst von Bahlingen , bei der abgrhattencn
Liquidation nicht angemelbet haben , werden
von der Masse hiemit ausgeschlossen .

Emmendingen den 2 . Juli 1833 .
Großherzogliches Oberamt .

S t ö s j e r .
Erkenntniß .

( 2) In Gantsachen gegen den hiesigen Han¬
delsmann Karl Philipp Staib , unter der Ftr -
ma Dorn - Mangold , werden alle jene Gläu -
biger , welche in der gestern und beute abge-
halrenen Schuldenliquidation ihre Forderungen
nicht angemeldet habe » auf Antrag des Gant¬
anwalts von der vorhandene » Masse aus -
geschloffen .

D . R . W .
Müllheim den 4 . Juli 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt .
L e u ß l e r .

Erkenntniß .
( 2) Alle diejenigen Gläubiger , welche in

der Gaulsache über die BerlaffenschaflSmasse

des Schreiners Martin Mergele von Kirch¬
hofen , bei der heutigen Schuldenliquidatiou ,
ihre Forderungen nicht angemeldet und richtig
gestellt habe « , werden anmtt präeludirt .

Staufen den 30 . Mai 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Leo .
Erkenntniß .

( 2) Alle jene Gläubiger , welche ihre For¬
derungen und Vorzugsrechte bei der heute statt
gehabten Schuldeuliquidation in ber Gantsache
des Bruno Erne von Balleuberg nicht ange .
meldet haben , werden hiedurch von bep vor¬
handenen Bermögensmasse ausgeschlossen.

St . Blasien den 1 . Juli 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Ernst .
Erkenntniß .

( 2) Alle diejenigen , welche in der Gant -
fache gegen Konrad Andre von Geistngcn bet
der gestern statt gehabten Liquidationstagfahrt
ihre Forderungen nicht angemeldet haben ,
werden anmic von ber vorhandenen Vermögens¬
masse ausgeschlossen.

Möhringen den 16. Juli 1833 .
Großherzogliches F . F . Bezirksamt .

W ü r t h.
Aufforderung .

( 3) Der beurlaubte Soldat Andreas Eckert
von Buch , welcher in Folge vorliegender Ordre
zu seinem Regiment riorücken sollte , aber un -
wissend wo abwesend ist , wird aufgeforberr ,
sich innerhalb 4 Wochen bei seinem Regiment
vberdahier vor Amt zu stellen, wrdrigens er-
als Deserteur erklärt und bestraft werden
würde .

Waldshut den 8 . Juli 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Schilling .
Straferkennmiß .

( 3) Da Urban Klein von Waldprechtsweier
sich auf die unterm 17. Mai d . I . , erlassene
Aufforderung weder dahier noch bei seinem
RegimrntSkommanbo sistirt hat , , o wirb der .
selbe der Desertion für schuldig erklärt , sofort
in eine Geldstrafe von 1200 st . verfällt , des
OrtSbürgerrechtS in Waldprechtsweier für

•j
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verlustig erklärt , und das Weitere auf de »
Betretungsfall gegen ihn Vorbehalten .

B - R . W .
Gegeben z« Rastatt den 9 - Juli 1833 .

Großherjvgltches Oberamt .
Bausch .

Srraferkenntniß .
( 2) Der Soldat Joseph Herbüreit von

Ettrnheimweier hat sich auf die öffentliche
Vorladung vom 5 . Juni d. I . nicht gestellt;
derselbe wird daher nunmehr der Desertion
für schuldig und seines Bürgerrechts verlustig
erklärt , unter Verfüllung in die gesetzliche
Dermögenskovfiskattonsstrafe und unter Bor .
behalt der persönlichen Bestrafung auf lein
Betreten .

Ettenheim den 10 . Juli 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

H e n z l e r .
Straferkcnntniß . . „

( 2) Der unterm 27 . März d . I . öffentlich
vorgeladene Gottfried Wahl von Lichtenau ,
Soldat von Großherzoglichen Carabinier .
Bataillon im Leibinfanterieregiment wird , da
er sich in der anderaumten Frist nicht gestellt,
und seinen AuSlritt verantwortet hat , der
Desertion für schuldig erkannt und daher in
eine Geldbuße von 1200 si . , welche aus dessen
nngcsallenem Vermögen , soweit es reicht , gleich ,
der Rest hingegen auf dereinstigem Vermögens ,
anfall nach den gesetzlichen Bestimmungen
erhoben werden soll , verurthetlt , seines Orts -
bürgerrechls für verlustig erklärt und seine
persönliche Bestrafung aufBetreten Vorbehalten .

RbeinbischoffSheim den 4 . Juli 1833 .
Großberzogliches Bezirksamt -

A . A.
Sold .

Straferkcnntniß .
( 2) Da der unterm 6 . Mürz d . I . vorge¬

ladene Soldat vom Carabinierbataillon des
Großherzoglichen LeibinfanterieregimeulS Phi¬
lipp Klotter von Freistett in der anderaumten
Frist nicht erschienen ist , so wird derselbe der
Desertion für schuldig erkannt , und neben
dem Verlust seines GemeindebürgerrechtS in
eine Geldbuße von 1200 g . verfällt , welche
auf den dereinstigen Vermögensanfall nach de«

gesetzliche « Bestimmungen erhoben werden soll,
wobei die persönliche Bestrafung des Deserteurs
auf dessen Betreten Vorbehalten bleibt .

Rheinbischofsheim den 4 . Juli 1833 .
Großberzogliches Bezirksamt .

Jägerschmid .
Diebstahl und Fahndung .

(2) Gestern Nachmittags zwischen 2 und
3 Uhr , wurden dem Bürger Michael Batt
von Schmidthofen , Gemeinde Thunsel , mit¬
telst Einbruch - , folgende Gegenstände ent-
wendet :
1) Sieben Kronenthaler ,
2) ein Sechsbätznerstück , nebst einem Kreuzer

und einer Dübel ,
3) ein Rasiermesser ,
4) eine silberne schon etwas alte Taschenuhr ,

an welcher sich eine stählerne Kette mit
messingenem Schlüssel , und noch eine
weitere silberne Kette , welche früher zu
einer TabackSpfeife gehörte , befand .

Auch ist das Zifferblatt an der Uhr dadurch
erkennbar , daß eS mit 3 Stiften an dem Werk
befestigt ist .

Der Verdacht dieses verübten Diebstahls
fällt auf den unten signalisirten Purschen .

Derselbe mag 23 bis 24 Jahre alt seyn ,
ist von mittlerer Stamr und hat einen kleinen
Backenbart .

Ertrug eine blaue oder schwarze russischeKappe
mit Schild , welche oben am Boden roth
paßpolirt ist. Er trug einen schwarzen oder
doch wenigstens dunkelblauen Frack und lange
Hosen von dunkler Farbe , und hatte weder
einen Stock , noch ein Felleisen bei sich.

Die betreffenden Behörden werden daher
ersucht , sowohl auf den Thäter als auf die
entwendeten Gegenstände die geeignete Fahn¬
dung eintreten zu lassen.

Staufen den 19. Juni 1633 .
Großberzogliches Bezirksamt .

Leo .

Hl . Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden htemtt

zur öffentlichen Rennrniß mit dem Ersuchen
an sammtltche Gerichts - und Polizei .
Behörden gebracht , auf die Diebe und
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Besitzer der entwerteten Effecten zu sahn -
den / selbe zu arretiren , und dem betref -
senden Amte wohlverwahrt einliefern zu .
lassen.

In dem Oberamt Emmendtngen .
( 2 ) Jo der Nacht vom 10 . auf t>ea 11.

Juli b. I . , wurde dem Altvogl Meier in
Vörstetten :
1 ) ein Wagenrad , im Wertbe von . . 8 fl .
2) zwei Slierleisenkrttrn , ange -

schlagen zu . 1 >
entwendet .

In dem Bezirksamt Triberg .
<2) Vom 5 . bis zum 28 . Junid . I . wurden

dem Alois Kellerer von Schonach auS seiner
Backküche nachstehende Gegenstände entwendet :
1 ) ein eingemauecter kupferner , etwa 24 Maas

haltender , Brennkcffel ;
2) eine eiserne Bauchschapfe , welche auf der

einen Seile mit einem Schnabel versehen ist ;
3) ein Handbeil mit einem buchenen Helm .

( 2) Vom 30 . Mai bis zum 4 . Juli d . I .
wurden dem Bürgermeister Kern von Guten -
bach aus seiner Bauernmühle nachstehende
Gegenstände entwendet :
1 ) ein fast ganz neuer Beutel zum Weißmehl

mahlen ;
2) eia dto . von Kameelhaaren , zum Schwarz -

mehl mahlen ;
3) zwei Siebe , das eine zum Weißmehl ,

dag andere zum Habermehl .
( 2 ) Vom 27 , auf den 28 . Juni d. I . ,

wurden dem Kaspar Glotz von Rohrbach ,
von einem Weberwerkstuhl ein Stück Tuch
von 20 Ellen , nämlich 8 Ellen von grau rei -
stengarnenem Zettel undweißwollenem Eintrag ,
und 12 Ellen graureistcneS breites ziemlich
feines Tuch ; dann von dem zweiten Weberstuhl
32 Ellen weißes fein reisteneS breites Tuch
abgeschnitken und entwendet .

( 2 ) Dem Bauer Anton Dorer von Rohr ,
bach , wurde vom 5 . auf den 6. Juli d . I .
folgendes entwendet :
1 - ein noch ganz guter Fuhrmannszaum mit

doppelten Riemen ,
2) ein noch beinahe neuer einfacher schwarz

lederner Zügel nebst Bißkette ;
6 ) ein Paar eiserne Slrangkrttea ;

4 ) ein Paar Anstoßriemenzu den Strangketten ;
5) ein Paar Strupfkrttrn ;
6) ein Paar Hilfringe von Eisen ;
7) ein noch guter weißlederner Bauchriemen

mit 2 eisernen Schnallen ;
8 ) ein Wetzstein von mittlerer Größe ;
9) ein Dangelhammer , auf welchem zwei

Buchstaben « »geschlagen sind , nebst einem
Dangelstock;

10) eine neue Dungabel mit einem alten Haus ;
11) 3 Paar noch gute graue wollene Manns¬

strümpfe ;
12) 2 Paar wollene Weiberstrümpfe ;
13 ) 3 Paar graue wollene Strümpfe für Kin¬

der von 12 — 14 Jahren ;
14) 2 alte reistene Tischtücher ;
15) rin roth gestreiftes noch gutes Kinderzügle ;
16) ein schon etwas abgeführtes Pstugjech ;
17) ein Zaugelnring und Zaualenketten ;
18) ungefähr ein Sester Nachmehl vom

Roggen ._
IV . Fahndungen .
(2 ) Der unten stgnalisirte Pursche aufwelchem

dringender Verdacht des in der Nacht vom
3. auf den 4 . Juli d. I . in Gundelsingen
verübten KuhdiebstahlS liegt , hat sich am 4.
Juli b . I . , Früh den Nachsttzrnden , mit
Hinterlassung der Kuh , durch die Flucht
entzogen .

Weshalb wir Behufs der Fahndung , dessen
Signalement , so weil dasselbe angegeben wer .
den tan » , beisetzen .

Signalement .
Der Pursche ist etwa 20 Jahre alt , mittlerer

Größe , ungefähr 5' 3" , von nicht gar starkem
Körperbau , und dunkeln Haaren .

Er trug einen kurzen schwarz manchesternen
Tschoben , und Hosen von demselben Zeug ,
beides noch ziemlich neu , eine Russenkappe
mit Schild , und Stiefel .

Fretburg den 16 . Juli 1833 .
Großerzogliches Landamt .

v . Ä ö m b l e .
( 3 ) Die wegen Vagiren und anderer Ver¬

gehen wiederholt eiogeiieferte Maria Brender
von Todtnau , hak sich von Hause ohne Er -
kaubniß entfernt , um ihrer gewohnten Lebens -
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weift nachjuziehen . Die betreffenden Behökden
werden ersucht , auf sie zu fahnden und im
Betrclungssalle hieher etnliefern zu lassen .

Signalement .
Alter 27 Jahre , Größe S‘ 6 “ , Statur stark,

Haare hraun , Stirne nieder , Augen grau ,
Raft mittler , Mund groß , Zähne gut , Kinn
rund .

Schönau den 4 . Juli 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Klein .
( 2 ) Der dahier wegen Diebstahls ingeftssene

angebliche Johann von Kader , der stch diesen
Namen wahrscheinlich fälschlich beilegt ,
und als seinen Geburtsort bald Bellinzona bald
Arbo » nennt , hak in versoffener Nacht sein
Gefängniß gewaltsam erbrochen und ist ent.
flohen . Unter Bezug auf dessen untenstehendes
Signalement wird um Fahndung auf benselbm
und Einlieferung desselben im Betretungsfalle
daS Ansuchen gestellt.

Konstanz den 15 . Juli 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

I e h l e.
Perfonsbeschrieb .

Alter 23 Jahre , Größe 5 ' 4" , Statur
schlank , Gesicht blaß , Haare blond , Stirne
nieder , Augenbrauneo blond » Augen blau ,
Nase spitz , Zähne gut , Bart keinen , sonstige
Kennzeichen : sehr kurzsichtig.

Er trug bei seinem Entweichen einen abge-
tragcncn ilcberrock von grünem Tuche , grau ,
tuchene Hosen , schwarz seidene Weste , schwarz
seidenes Halstuch , kalblederne Stiefel , und
einen alten stark abgeiragen feinen Filzhut .

V. Landesverweisung .
( 3J Anna Maria Ditbold von Slorzeln im

Hohenzollern Hechingischen , welche wegen
wiederholten Bruchs der Landesverweisung
durch Urlheil Großhrrzogl . Hochpreislichen
Hofgerichts Rastatt vom 28. Dezember 1832
Nro . 4637. zu einer dahier zu erstehenden
sechSmonailichen Zuchthausstrafe kondemntrt
wurde , wird au « «ach erstandener Straft der
Sroßherzogltch Badische « Lande abermals
verwiesen , und solches unter Anfügung deren
Signalements hiermit zur össrnliichrn Kennt -
niß gebracht .

Signalement .
Anna Maria Diebold ist 24 Jahr alt , 4 '

2 " groß , kleiner Statur , länglichen Gesichts,
gesunder Farbe , hat braune Haare und der -
gleichen Augenbrauneo , brauneAugen , schmale
Stirne , gebogene Rase , Mittlern Mund , gute
Zähne , rundes Kinn , und am linken Arm
eine tiefe Schnittwunde vom Beiofraß .

Kleid un g.
1 weiße Moußlinkappe , 1 rokhbaumwollener

zeugener Rock , ein gestreifter brauner Schurz ,2 baumwollene Halstücher , i persener , und
1 alter wollener Unterrock , weiße baumwollene
Strümpfe , 1 Paar Zeugstteftln , und 1 reisten
Hemd .

Freiburg den 11. Juli 1833 .
Großherzogliche Zuchthausverwaltnng .

Lang .

VI. Kaufanträge und Ver¬
pachtungen .

Liegenschafts - Versteigerung .
( 2) Die zur Gantmasse des NepomuckRei -

sacher dahier gehörige Papierfabrik sawmt
allen Oekonomiegebäuden und Gärten re werden

Donnerstag den 22 . August ,
Vormittags 9 Uhr , im städtischen Rathhaust
unter den früher schon bekannt gemachten Be .
dingniffe » mit dem z » m letztenmal versteigert ,
daß der endliche Zuichlag erfolge , wenn das
Angcbol auch unter dem Taxatum bleiben sollte .

Freiburg den 20 . Juli 1833 .
Großherzoglichrs Stadtamtsrevisorat .

Scharnbergcr .
Liegenschafls . Versteigerung .

( 2) Die zur Gantmasse des Altgemeinds .
rechners Peter Wüktemberger zu Küß .
nach gehörtgro Liegenschaften , nämlich :
rin Wohnhaus , nebst Scheuer und Stallung ,

nebst einer Beischeuer ,
4 Ruthen Kraulgarten ,
4 '/r Vierling 9 Ruthen Baumgarlen ,
4 % a Hansiand , ,
4% » Reben ,

10 *4 » Wiesen ,
38 Jauchevt 1 Vierling Ackerfeld , und
io % Vierling Waid ,

werden am
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Donnerstag den 1 . August d . 2 - ,
Vormittags 9 Uhr , im WirthShause zu Küß .
nach dem nochmaligen öffentlichen Verkauf
auSgesetzt werden .

Die Liebhaber werde « zu dieser Steigerung
tingeladen .

Waldshut den 17. Juli 1833 .
Großherzogliches AmtSrevisorat .

S v e n n e r .
Fahrniß . Versteigerung .

( 2) Aus der Brrlassenschafk der verstorbenen
Krämerin Maria Anna Däüber m Nor .
fingen , werde » Montag und Dienstag den
5. und 6 . August d . I . , früh um 8 Ubr , im
Gasthaus zum Bären allda gegen baare Zahlung
versteigert , und zwar

aj Montag den 5 . August d. I . ,
166 Sorten , seidene , wollene und lrinea «

Bandwaren ;
b) Dienstag den 6 . August d . I . ,

die übrigen Elle» und Spetzereiwaarrn
in 230 Sorten bestehend.

Staufen den ii . Juli 1833 .
Großherzogliches AmtSrevisorat .

L e m b k e .
Akkord', Begebung .

( 3) Montag den 5. August d . I ., Morgens
9 Uhr , wird auf diesseitigem Büreau der
Transport vo» 2000 Zentner Masseleisen von
hier auf das Hammerwerk Kuktrrau bei St .
Blaste « , anHro Wenigstuehmenden in Akkord
gegeben . Die Bedtogoisse find inzwischen hier
zu vernehmen , und werden aber vor der
^ eigerungsverhaudlung bekannt gemacht .

Wehr den 13 . Juli 1833 .
Großherzogliche Hürtenverwaltuog .

Haas
Abstrichs . Versteigerung .

( 3) Nach dem höher » Orts genehmigten
Anträge sollen mehrere Baureparatiooen im
Aarrhause zu Minseln gefertigt , und die Ab,
»richsversteigerung am

Dienstag den 6. August d . I . ,
Vormittags 10 Uhr , in loco Minseln vorgk-
nvmmeu werden .

Der Kosteuübrrschlag beläuft fich auf §90 g.
" kr . , und werden nur fähige Handwerks -
levte , welche auf diesseitiger AmtSkaozlei vom
ueberschlag und den Bedingungen Einsicht

nehmen können , zur Steigerung zugelaffeu.
Schopfhrim den 9. Juli 1833.

Großherzogliches Bezirksamt .
I . A. b . « .

. Bauer .
Akkord . Begebung .

( 2) Am Donnerstag den 1 . August d . I . ,
Vormittags 10 Uhr , wirb auf dem städtischen
Rathbause zu Tbiengen der Bau eines neuen

r klettgauischen Spitals au den Wenigstneh .
mroden in Akkord gegeben werden .

Bauplau und Ueberschlag , so wie die Be .
dinguogen , können vom 25 . Juli d. I . an
dahier in derAmtskanzlei und auch zu Thieogen
bei dem Stiftungskassaverrechner Bürgermeister
Kaiser ringeseben werden .

Vorläufig wird bemerkt , daß nur Angebote
von bauverständigen Meistern angenommen
werden , und baß sich solche gleich bei der
Steigerung oder ihrem ersten Angebot aus »
zuweisen haben , sie seyen entweder durch eigenes
Vermögen oder annehmbare Bürgschaft im
Stande , eine Kaution von 7800 fl . zu leisten.

Waldshut den 18 . Juli 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Schilling .
wein , und Frucht . Versteigerung .

( 3) Freitag den 2. August d I . , Vormit .
tag s iouhr , werden bei diesseitiger Stelle circa

126 Ohm I832r Gefällwetnr , und
90 Malter Haber ,

gegen baare Zahlung öffentlich versteigert
werden .

Emmendingen den 16. Juli 1833 .
Großherzogliche Domäueuverwaltung .

H o y r r .
Frucht . Versteigerung .

( 2) Donnerstag den 1 . August b . I . , Vor .
mittags 10 Uhr , werden bei der hiesigen Der .
waltung ohngefähr ;

260 Sester Roggen , und
300 » Haber ,

versteigert , wozu die Liebhaber riogrladeo
werden .

Waldkirch de » 18 . Juli 1833.
Großherzogliche Domäneuvrrwaltaag .

F ä h n d r t ch.
Versteigerung

( 2) Das zur Gautmaffr deS Schlosser Ehrt -
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Kran Siebenhaar von hier gehörige , vortheil .
hast gelegene und zur Betreibung eines Feuer ,
gewerbeö eingerichtete , zwerstöckigte Wohnge .
bände in der f . g . Pelzgasse , neben Apotheker
Bleukoer und Schlosser Engler , wird

Freilag den 2 . August d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem hiesigen Rath .
Hause öffentlich versteigert .

Emmendingen den 19 . 3uli 1833 .
Bürgermeisteramt .

H e l b i n g .
Haus . Versteigerung .

(2) In Folge amtlichen Beschlusses wird
das Haus dee Fidel Faller von hier , welches
gerichtlich auf 650 '

fl geschäht wurde , am
Samstag den 24 . August d . I . ,

Nachmittags 4 Uhr , im Hirschenwirlhshaus
dahier öffentlich an Meistbicteuden verkauft ,
und wenn der Schatzungsprets erlößt wird ,
ohne Rarisikationsvorbehalt dem Käufer zöge,
schlagen .

Dieses Haus mit Nro . 287 stoßt einerseits
an die Stiftsgasse , anderseits an Georg
Rombach , und besteht aus zwei Stockwerken ;wobei sich unterhalb ein Schöpfte , und zwei
Schweinestäüe befinden.

Waldkirch den 18 . Juli 1833 .
Rer S ky , Bürgermeister .

Holz . Versteigerung .
(2) Am Montag den 12 August d . I . ,

werden aus den Gemeindswalduugen Wehr »
129 Stück eichenes Nutz , und Stammholz ,

im Kubikmaas 200 und 147 , auf 50 bis 50 ,
10 und 11 Schuh haltend , öffentlich an den
Meistbietenden versteigert . Die Zusammen »
kunft ist am besagten Tag früh 8 Uhr , bei
dem Rathhause zu Wehr .

Wehr den 15 . Juli 1833 .
Berger , Bürgermeister -

Versteigerung .
(3) Das in Nro 48 , 49 und 50 . dieses

Blattes zum Verkauf angebotene ehemalige
Kleiosche Gut in der Wiehre , wird nunmehr

Donnerstag den 1 . August d . I . ,
am gewöhnlichen Ausrussorte , Vormittags
9 Uhr , nach vorheriger Beka nntmachung der

Kaufbcdingungen an den Meistbietenden ver.
steigert.

Die Kauflustigen werden dazu eingeladen .
Freiburg den 13. Juli 1833 .

Aus Auftrag der Etgenthümer .
Hofgerichtsadvocal Pfeffer ! e.

Mühle . Versteigerung .
(3) Am 6 . August b . I . , Vormittags 9

Uhr , wird rm GemetudSwirthShaufe zu Efch.
bach , nach einem neurrlichc » Auftrag beS
Großh . Bezirksamts Staufen vom 28 . Junid . I . Nro . 14372 < die dem Kaspar Lütke in
Weinstellen angchörigenachbeschriebeneMühle ,
zur nochmaliger Versteigerung auSgesetzt.Ein zweistöckiges von Stein und Holz ge.
bautrs Haus worin rin Mühlwerk mit zwei
Mahlgäugen und einem Gerdgang , nebst einem
besonder » Gebäude von Holz worin ein Oel .
werk in brauchbarem Stande , und bas Recht zueiner Hanfreidc , sodann eine besondere Scheuer ,worin Stallung von Stein und Holz gebaut ,und besonderen Schwemcstaüen , wobei sich3 Viertel 9 Ruthen Hofraitheplatz und Garten
befindet; das letzte Nachgebot besteht in 2700 ft.welches als Auüruföprris in Anschlag kommt .

Kausbedingungcn .
1 ) Am Kaufschilling muß gleich nach erfolgter

Genehmigung dreihundert Gulden baar
der Rest in drei vom 18 . Juni 1833 anmit 5 Proeent verzinslichen Jahrsterminenals Weinachren 1833 , 1834 u . dahin 1825,ans amtsrevtsoralliche Anweisung bezahltwerben .

2 ) Hat Steigerer einen annehmbaren Bü «- en
zu stellen .

3) Fremde Steigerer wie ihre Bürgen haben
sich mit Rücksicht auf vorstehende Kauf¬
summe hinreichend , » nd amtlich legaliflrten
VermögenSzeugnissen auSzuweistn .

4) Genehmigung des Verkäufers der Johann
Friedrich Müllers Gläubiger wie auch
amtliche wird vorbehalieu .

Die übrigen Bedingungen können amSlei ,
grrungstag gehört werden .

Eschbach im Amt Staufen den 9 . Juli 1833 .
Fuchs , Bürgermeister .

Im ^ crlagê r
^
GrosiherzögÛ ÜmversitätS . Buchhandlung und Buchdruckerei^

drr Gebrüder Gross , i
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